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A tli T il Cabinet als unannehmbar befunden worden. Die denſunter eine deutſche Macht. — Gegen das Project der und ſich ausſchließlich durch demokratiſche Elemente 
u icher he . enen Mn a e 2 015 u: e De 157 20 1 a oll ſich * + a leer des BEI e ec Me 
re bs nenden Antworten Oeſterreichs und Preußens find be⸗ der gedachte 15 err ſehr nachdrücklich ausgeſpro⸗ mité's ſind außer dem Fürſten Sapieha die Emi⸗ 
„ 1 3. . Sr reits unterwegs nach London. chen und beide für leere Shine erklärt haben, wel⸗granten Ordenga, Graf Branidi und Wilbelm Rup⸗ 
okan in * Anerkennung feiner fünfziglahrigen 1 0 e Der Londoner „Daily Telegraph“ verſichert,ſche nicht geeignet ſeien, bei der Hinterliſt und Wort⸗ kecht. Daß daſſelbe gegenwärtig die geſammte Leitung 
chen Dienſtleiſtung das filberne Berdienſtkreuß mit der Krone aller- daß die Conferenz ſich nicht auf unbeſtimmte Zeit, brüchigkeit der Dänen, den europäifchen Frieden auch des Aufſtandes in Händen hat und ſomit die Stelle 
m 1. Upetolache Majeitär haben mir Auleryschfier Gul, Jondern nur bis zum Eintreffen der Antworten Oeſter⸗ nur auf 1505 Jahre zu ſichern. der Nationalregierung vertritt iſt Thatſache. Doch 
ſchließung vom 22. April d. J. allerguädigft anzuordnen geruht, reichs und Preußens vertagt habe. | Was die Stellung des Herrn von Beuſt anbe⸗ erſtreckt ſich ſein Einfluß weniger auf den ruſſiſchen 
daß der Oberſt Georg Ghilaln von Hembyce des erſten Feld Nach Kopenhagener Berichten der „Preſſe“ langt, jo bezeichnet ein halboffieieller Artikel derſund öſterreichiſchen, als auf den preußiſchen Antheil, 
Jägerbataillons auf jeine Bitte in den bleibenden Auheſtaud über vom 26. iſt eine fanatiſche Adreſſe der Communal⸗„Darmſtädter Zeitung“ vom 21. April es als ſeinef den es vorzugsweiſe zum Stüßpunct ſeiner Operatio⸗ 
— r oe Pre ee rg 15 a dert ergangen 8 a 18 ug und e e a. ram in ne u ya Ben 
ben wurde. mit Erbitterung über Preußen Nach dem Ein⸗ dern, daß ein die Rechte und Intereſſen Deutſchlands ten und Emiſſäre unterhält. Seine Anhänger 
Se. (. k. Apoſtoliſche Majeftät haben mit Allerhöchſter Ent⸗ tiefen der Lone he: 75 fand eine fünfſtün⸗ verletzendes Arrangement, eine neue Auflage des Lons Lande find die demokratiſche und die ſogenannte Mit ⸗ 
ſchlefung vom 20. April d. 3. den icehivestor ber anon dige Staatsrathsſitzung ſtatt, worauf ein Courtier doner Maivertrags von 1852, zuſtandekomme.“ Un⸗ telpartei, von denen im Hinblick auf die in Folge 
. zum Director derselben aller Lia Lübeck nach London abging. Von einer Räu- ter Berufung auf den Zweck des Bundes, Art. 11 des däniſch⸗deutſchen Krieges mit Sicherheit erwartete 
l 5 mung Alſens iſt keine Rede der Bundesacte, und den Bundesbeſchluß vom 17. europäiſche Verwickelung und die gleichzeitigen Schild⸗ 


Die Politit des Tuileriencabinets in der September 1846, mit welchem der Bundesbeſchluß erhebungen in Italien, Ungarn und den Donaufür⸗ 
Veränderungen in der K. k. rer. däniſchen Frage wird der „N. P..“ in einem Pa⸗ vom 25. Februar d. J. übereinſtimme, wird ausge- ſtenthümern der Aufſtand noch immer geſchürt wird. 
Ernennungen: rifer Brief dargelegt, wie folgt: Der Kaiſer Napoleonſſprochen: „Jeden Verſuch zur Löſung der deutſch⸗ Die ariſtokratiſche Partei fährt dagegen fort, nach 
Der Oberſtlieuteuant Carl Schwarzenbrunner, des zwei⸗ hat bekanntlich nur mit Widerſtreben den Vorſchlag däniſchen Frage, welcher die Convenienz der europäl⸗ Weiſung des Fürſten Wladyslam Czartoryski dem 
ten Banalgränzınfanterieregiments Nr. 11, zum Oberſten und einer Conferenz angenommen, weil er der Ueber⸗ſſchen Politik höher ſtellen wollte als das Recht, deſſen Aufſtande aus allen Kräften entgegenzuwirken und 
Kommandanten des Brooder Granzinfanterieregimeuts Nr. 7; zeugung ift, daß der Knäuel auf diplomatiſchem Weg Wahrung dem Bunde verfaſſungsmäßig obliegt, wird wünſcht nichts ſehnlicher, als die Wiederherſtellung 
„ der Oberſtlieutenaut Joſeph Mitter von Lechner, des Ar⸗ allein nicht abzuwickeln iſt, und weil er ſich durchſder Geſandte des Bundes auf's entſchiedenſte zu be⸗ der Ruhe und Ordnung. 
a et a ee en, die Ablehnung Feines Congreß⸗Vorſchlags durchſkämpfen haben“. i Die Garibaldi Komödie wird heute von 
des Armerſtandes, Militarverpflegsmagazinsconttolor, zum wirklt, England verletzt gefühlt hatte. Als er ſich nicht län. Hr. v. Beuſt hat den Wunſch ausgeſprochen, daß der „N. P. Z.“ von einer neuen Seite beleuchtet. Sie 
chen Oberſtlieutenant mit Belaſſung in ſeiner Anſtellung; ger weigern zu dürfen glaubte, ließ er ſeine Stel⸗ der kgl. hannov. geheime Regierungsrath v. Warn⸗ſchreibt: Garibaldi — gewiß ein tapfere, vielleicht 
Beer Weiten bon Wette wel, bes Jufauterlercgiments Gage N dadurch ſehr verständlich kennzeichnen, daß erſſtedt ihm von Bundeöwegen als jurtſtiſcher Beiſtand auch ein ehrlicher Mann — hat ſich zu Tode geſpro⸗ 
— — . ee 1 durch feinen Minifter den Londoner Vertrag für ein mitgegeben werde, die königlich hannov. Regierungſchen; die Thaten von 14 Jahren find in den Wor⸗ 
Jeſenh Heimold, in der Hangseviden, des Jufanterleregl“]zohnmächtiges Werk“ bezeichnete und nachher erſt dieſhat ſich zur Ertheilung dazu erforderlichen Urlaubsſten von 14 Tagen untergegangen, wie ein Stein, 
mente Freiherr von Kellner Nr. 41, mit Belaſſung in ſeiner Dien⸗ Meinung abgab, daß Frankreich nichts dagegen einzu⸗ bereit erklärt. Be der in einen See geworfen wird. Ob es die Eng⸗ 
Resverwenbung beim Landeogeneratcommande zn Udine: wenden haben würde, wenn man jenen Vertrag aus Die jogenannte „Deutſche u Bine die wirlländer fo gewollt haben? Es iſt ein alter, 


bes A. 45. is ihren degtesenent u e Breibere vonfſlicken wollte, daß es ſich aber mit ſeinen Principien als revolutionäre Aetionspartei zu bezeichnen kein Be- oft ausgeübter Kunſtgriff dort Berühmtheiten pon 
Daniel Grubiffic, des zweiten Banalgränzinfauterierezi- nicht vertrage, ſich an der Herſtellung einer neuenſdenken tragen, hat, wie man der „N. Pr. Ztg.“ aus den Colonieen her, populäre Figuren, die über kurz 
ments Nr. 11, beim Beooder Gränzinfanterieregimente Rr. 7 Ordnung der Dinge zu betheiligen, wenn der⸗Frankfurt ſchreibt, ſich in Karlsruhe einen Vor⸗ oder lang unbequem werden könnten, durchs Land reis 
in Malers die Hauptleute erſter Elaſſe ) ſſelben nicht die in irgend einer Form, aber jedenfallsſort gebildet und einen Ausſchuß daſelbſt niederge⸗ſen und ſich in Tiſchreden verbrauchen zu laſſen; 
eg Czerny, des Jufanterieregiments Erzherzag Ludwigſin einer regelmäßigen Weile conſtatirten Wünſche ſetzt (einjtweilen aus 6 Mitgliedern), der ſich allmäh-|jollte dem „edlen Garibaldi“ dieſelbe Falle geſtellt 
Hieronymus Freiherr von Kleimayın, des Juſantetteregi' der an zur ea 1 klei — He eg Prag ar gen weldelworden jein? het er Gel 8 und 
ments Großherzog Friedrich Wilhelm von Meckleuburg⸗ Strelig Das iſt auch heute noch die Anſicht der kaiſerlichenſauf die Arbeiter-, ützen⸗, Turn⸗ und Wehrvereineſmit einem unbeſtimmten Gefühl davon er 
Nr, 31; mir der Dieufeintheilung beim Kriegsminifteruum; Regierung. Von der Anwendung des suffrage uni-|ihren Einfluß ausüben ſollen, welcher ferner gediente England verlaſſen. Was der Z weck dieſer 
ch nu 2 = rer) 3 . eine versel 0 55 11 noch keine 1 10 ee als Den Witzel ren Bet 4 ſogar 8 5 a Bet . wir 
Streliß Nr. 31; denn auch die Angabe eines neuen Blattes, das Tui⸗ nach den neueſten Mittheilungen ſchon Reiſe⸗ Agenten wiſſen es nicht; was ihr ejultat war, 
0 bee Lie butecht, des Infanterieregiments Freiherr vouflerieneabinet habe ſeine urſprüngliche Erklärung ſpä⸗ mit Inſtructionen abſendet, — ſeinen gebenen Len, liegt klar vor. Allgemeine Enttäuſchung. Gari⸗ 
a: * ee ee ter in der Art erläutert, daß fie fait ihre ganze po⸗ ten aufträgt, überall Geldmittel aufzutreiben und vom bal di enttäuſcht; die Enthufiaften enttäuscht; — die 
Mr. 44, in ihren Regimentern; Ber litiſche Tragweite verlieren, nur eine Erfindung war. Sechsunddreißi er Ausſchuß ſchon Geldmittel erhalten Rede im Kryſtall⸗Palaſt, die ſo viele Hoffnungen im 
Bean ARE Pan von 8 des Sufanterteegi = 15 A ae 10 2 und der 15 um > alice at ee de aa Lager der W Rt ollte, 5 er 
mente Freiherr von Heß Nr. 49, beim Infanterieregimente Erz. Waffenſtillſtand vorſchlagen werden; aber es iſt ab⸗ nähren. Augenblickliche erſte igkeit dieſes Ges nungen zu Grabe getragen. Die geiſtige Unbedeu⸗ 
herteg von Toscana Rr. 777 geſchmackt, zu behaupten, daß ſie aus derſheimbundes iſt Durchführung des Selbſtbeſtimmungs⸗ tendheit des Mannes, die hinter Bonhommie, Hände 
FP Ablehnung Lupe: 195 1170 ball * 5 in 1 e ind 1 Kine und eng ſich 3 10 400 
Cyril von Wyrzollowstt, des Infanterieregiments Groß- chen würden. In den franzöſiſchen officiellen Krei⸗ wird ausdrücklich bemerkt, daß wenn die Stunde des zu verbergen gewußt hatte, kam zu ge und ſein 
og Ferdinand iv. von Toscana N 00 im eg 0 ſen lächelt man über dieſes Geklatſch und einer unſe⸗ großen europäiſchen Conflictes hervorbreche, das Volk Mitleid über das „freie, von zwei Despoten auf den 
* Friedrich Steiner, des Jufanterieregimente en rer Staatsmänner ſagte mir: .... Sollte aber das denen, die ſich anders ausſprächen, keine Garantie Tod bekämpfte Dänemark“ vollzog den Bruch zwi⸗ 
N abe ba g, beg Broder Griuge Sufaniereregi Wunderbare geſchehen und England wirklich einen biete. Auch eine Annäherung an die ſtandinaviſche ſchen ihm und der deutſchen Demokratie. Garibaldi, 
ments Nr. 7, beim zweiten Banalgränginfanterieregiment Rr. 143 [ktühnen Streich führen wollen, nun, jo würden wir Unionspartei wird empfohlen. f nachdem er mehrere Ehrenſäbel empfangen und für 
e Ueberſetzungen: ihm Glück auf . zurufen, aber 91 0 5 37 15 1700 Allg. 1 1 & e dr ie unterbrüdter dee dieſe 
n i 2 en! Was die Nachricht anbelangt, der franzöfiiheldie Zoll-Conferenzen am 2. Mai d. J. in Ber⸗Ehrenſäbel (für jede einen!) zu ziehen verſprochen hat, 
PP one %e 1%. 006 Botichafter Prinz de la Tour ee werde entwe⸗ lin wieder beginnen. a wird bald wieder in Caprera ſein und jeiner 2 
Joſeph Sihrowsty, vom Artillerie- Comité, zum Zeugs⸗ der bei der Eröffnung oder im Lau e der Conferenz Am 25. d. ſollten bekanntlich die Verhandlungen warten, wenn er überhaupt noch einer „Zeit“ zu war⸗ 
Artillerietommando Nr. 13; andere Fragen t Tapet nn. um 10 die der 8 ch 3 Sk, wieder aufgenommen ten bat. a K n 
Umwandlung der Conferenz in einen Congreß anzu⸗ werden. Indeſſen hatte Baiern noch eine längere Garibaldi hat vor ſeiner Abreiſe von London au 
bahnen, ſo ſteht nichts hiervon im Programm der Vertagung gewünſcht und beantragt, wenigftend bis Ledru⸗ Rollin einen . abgeſtattet, worüber La 
franzöſiſchen Politik. Der Kaiſer zweifelt nicht einen 2. Mai zu gehen, worauf von München dem Verneh⸗ France bitterböfe iſt. „Nicht der franzöſiſchen Revo⸗ 
Augenblick daran, daß ein Congreß unvermeidlich iſt; men nach eine beſtimmte Erklärung nach Berlin er⸗lution,“ jagt dieſes Blatt, „ſpendet England Beifall, 
aber er wird nichts überſtürzen, ſondern von der Ge- gangen iſt: daß bis dahin 1 5 an eine Betheiligungſindem es Garibaldi acelamirt, ſondern der Anarchie 
walt der Umſtände erwarten, was England ſeinen Baierns an den weiteren Verhandlungen nicht ge⸗ der Rebellion. Für das proteſtantiſche England iſt 
Rathſchlägen nicht bewilligen wollte. dacht werden könne. Baiern ſoll dabei im Einklang Garibaldi der Repräſentant des Haſſes gegen Rom, 
Die Verheißungen, welche Lord Clarendon in mit mehreren Zollvereinsrezierungen ſein, namentlich gegen den Katholicismus. Für England iſt Gari⸗ 
Paris gemacht hat, müſſen nicht leicht zu erfüllen ges auch mit Hannover. baldi der Feind der Traditionenen und Einrichtungen 
weſen ſein. Fürft Latour hat wenigſtens, wie man. Die „Baier. Ztg.“ bemerkt hiezu: Der Stand der welche eine der hiſtoriſchen Bedingungen der Große 
der „K. Z.“ ſchreibt, an ſeine Regierung gemeldet, daß Frage iſt noch immer der alte. Dieſe Regierungen Frankreichs find. Der Sturz des Papftthums iſt ein 
Lord Palmerſton ſeine Anſichten über den Congreß verlangen, daß Preußen vorerſt mit Oeſterreich undſengliſcher Gedanke, und deshalb acceptirt ihn die 
nicht geändert habe und hoͤchſtens durch die Noth⸗ über das künftige Verhältiß zu demſelben ſich ver⸗ engliſche Ariſtokratie ſelbſt in der Mitte zwiſchen Maz⸗ 
wendigkeit dazu gedrängt werden könnte, zu geſtatten, ſtändige, ehe man über das Verhältniß zu Frankreich zini und Ledru⸗Rollin.“ 
daß die Conferenz ſich allmählich mit anderen Fra- ſich ſchlüſſig macht, und in letzterer Beziehung beſtehenn Nach und nach gewinnt man interefjante Ein⸗ 
Das Staatsminiſterum hat im Einvernehmen mit dem k. k. gen zu befaſſen verſuchte. fie fortwährend namentlich auf Beſeitigung oder dochſblicke in das Treiben der demokratiſchen Faiſeurs bei 
pas a u ns nie Der „Spen. Ztg.“ werden aus Sachſen, 21. April, annehmbare Modification des Art. 31 des franzöſi⸗ Zubereitung des Garibaldi ⸗Enthuſiasmus. Wie in 
— — ——vꝛ—-— bee Witwen and Moifen dee Naas e ge W 9 87 kur ee ve hr 1 2 — . rag Fk Kar auch in . um mr 
Oymnaſial⸗ und Realſchullehrſtandes mit dem Sitze in Prag be⸗ Koni t) gemeldet: atten England, weden ſbeharr is je reußen auf ſeinen erigenſabend zu ren akeſpeare's ein „Workin 8 
willi u been ee ie cd „gung N und Pente ie 75 une 17 ſich des dect Je . Geringſten den Wünſchen 15 a Beh Jubilee Br Kat Natıonal Festival“ 
inifterium ha : Finanzdırech widerſpänſtigen Dänemarks anzunehmen, jo würden anderen Zollvereinsregierungen entgegen zu kommen. auf die Beine zu bringen, fiel aber gänzlich mit dem 
Bukowina ſyſtemiſirte Finanzrathsſtelle dem Secretär bei der Lem⸗ f 1 8 . x g { Ale 5 
der — — ehen. Nie es längſt gethan haben. Es ſei daher klar, daß Unter ſolchen Umſtänden iſt es klar, daß die Stunde Verſuche durch. An dem ſchäbigen Zuge, welcher ſich 
—— Vasen — — eee mitſie Alle Scheu vor einem allgemeinen Kriege hätten, der Entſcheidung naht, wo beiderſeitg beſtimmte Ent⸗ um 2 Ahr 195 Kuffellefauane aus in Bewegung jepte, 
dem Gharakter von Matheſecrekaren bei den Kreisgerichten in und Oeſterreich und Preußen deshalb einen ſolchenſſchlüſſe werden gefaßt werden müſſen. Und für dieſe nahmen höchſtens 500 Perſonen Theil, und als man 
— 1 8 Saut, nicht zu fürchten brauchen, ſelbſt wenn fie noch jo können, was namentlich Baiern anbelangt, weder an Primroſe⸗hill, wo eine von der Königin aus dem 
—— den Kresgerichteadiuncten Bean, Bauer für Biel energiſch vorgingen. Die geringſten Bedingungen, Sympathien noch Antipathien, welche von manchen Windſor⸗Park geſchentte Eiche unter Aſſiſtenz des 
letzteren jedoch uur proviſoriſch ernannt. unter welchen die kriegführender Mächte Frieden ſchlie⸗Organen der Preſſe mit hereingeogen werden möch⸗Schauſpielers Phelps gepflanzt und von einer Dame 
ke Keen 770 60 den u an Gödigtenn für 5. ie ine 0 5 und allein die Intereſſen des Lan⸗ mit 8 bee an all getauft wurde, 
— Erſaß aller Kriegskoſten un ng für die des maßgebend ſein. angekommen war, fehlte es an allen moglichen Arran⸗ 
gefaperten Schiffe, bis dahin Beſetzung Jütlands. : gements, und kaum waren die legten Klänge der Mu⸗ 
2. Vollſtändige Lostrennung der Herzoßthümer von it verhalt, als das „Garibaldi⸗Comité“ die Gele- 
Dänemark für ewige Zeiten und Einverleibung der“ Das in Paris beſtehende polniſche National- HERR jo lange der Volkshaufen zuſammen war, zu 
jelben mit ſelbſtſtändiger Verwaltung in den deutſchen comite hat ſich, nachdem der Fürſt Wladyslam Czar⸗ einem „Indignations⸗Meeting“ benutzte, um 
Bund. 3. Beſtellung von Kiel, Rendsburg mit Al⸗ toryski und ten Geſinnungsgenoſſen „ t Anden ih Garibaldi's plötzlicher Abreije le 12 e 
unter Mißfallens votiren zu 1 5 Endlich miſchte ſi 


Nr. 


die Majore: 

Leopold Freiherr von Kleimayrn, vom Jufauterieregimente 
Großherzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg⸗Strelitz Nr. 31, 
zum Infanterieregiment Freiherr von Heß Nr. 49; 

Anton Bruckmüller, vom Infanterieregimente Großherzog 
Ferdinand IV. von Toscana Nr. 66, zum Infanterieregimente 
Großherzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg⸗Strelitz Nr. 31, 
und 


Karl Hößler, vom 5 Erzherzog Karl Sal⸗ 
dator von Toscana Nr. 7, zum Infanterieregimente Großherzog 
Ferdinand IV. von Toscana Nr. 66. 


Penſionirung: 
Der Oberſt Carl Degoriczia von Freyenwald, Com: 
mandant des Brooder Gränzinfanterieregiments Nr. 7. 


Krakau, 29. April. 


Der in der Londoner Conferenz vom 25. gemachteſſen zu deutſchen Bundesfeſtungen und reſp. Bundes⸗ſind, der „Dit e- tg.“ zufolge, Ende v. i 
Vorſchlag eines Waffenſtillſtandes unter Aufrechthal⸗häfen. 4. Unterordnung des Regenten der Herzog⸗ dem Vorſiß dez aus dem Gefängniß in Lem bergſunterdeß ſehr verſtärkte Polizei in d eſes Meeting mit 
tung der Blocade iſt von dem Wiener und Berlinerſithümer in militäriſcher und diplomatiſcher Beziehung ſentflohenen Fürſten Adam Sapieha neu conſtituirt dem bekannten Rufe: „move on“ und die Verſamm⸗ 


lung wurde dadurch zu einem 1 Schluſſeſiſt hier eine ſtabile Apotheke mit Verſchleiß aller fremden bath General Gerlach, zuletzt überzeugt von der Un⸗ liegenden Palliſaden umzäunt, welche faſt gar nicht 
gebracht. Man weiß nun, warum das Meeting nach Mineralwäſſer, auch ärztlich zubereitete Schafs⸗ und Kuh- haltbarkeit der Poſition, per Telegraph ſeine Meinungſgelitten hatten und an keiner einzigen Stelle dur 
Primroſe⸗hill ausgeſchrieben war. a -Imolfen. — Zu den jährlich 400 gratis verabfolgten Mi- dem Kriegsminiſter mitgetheilt, jedoch die Antwort die Sprengſtücke der Spipgranaten zertrümmert war 
König Victor Emanuel, ſchreibt man der neralbädern werden von heuriger Badeſaiſon angefangen erhalten, die Vertheidigung müſſe um jedenſren. Das Blockhaus in der Mitte war freilich arg 
„Noa.“ aus Turin, iſt über die Maßen erfreut noch 5 möblirte Wohnzimmer für arme Kranke unentgeld Preis und auf alle Gefahr hin fortgeſetz tt zerſchoſſen; aber während des Sturmes ſchwieg doch 
über die „Triumphe“, welche ſein ‚„beiter Freund“ lich zum viermonatlichen Gebrauch von Seiten der k. k.ſwerden. Ueber den Fall der Poſition ſchreibt derſdas ſonſt auf die Schanze gerichtete Artillerie-Feuer, 
jenſeit des Canals feiert. Mit Bitterkeit wirft er Brunnenverwaltung beſtimmt. Die k. k. medieiniſche Kli. Correſpondent vom 19. d.: Geſtern Morgens gegen und die 176 Mann, welche ſich jo raſch gefangen 
von Zeit zu Zeit ſeiner Umgebung vor, daß fie die⸗fnik und die, k. Spital⸗Direetion in Krakau, jo wie das 7 Uhr wurde die Kanonade geradezu entſetzlich. Um nehmen ließen (Nr. 6 wurde nebſt Nr. 1 zuerſt ero⸗ 
ſen Mann nie zu beate e noch zu würdigen ver⸗k. k. e ee in Wien und das Prager 10 Uhr brachen die Preußen aus ihren Verſchanzun⸗ bert), hätten wohl die Stürmenden längere Zeit hin⸗ 
ſtanden, und daß ſich ſeine Räthe zwiſchen ihn und allgemeine Spital werden heuer mit Krynicner Mineral- gen hervor, und griffen die Redouten Nr. 1 und 2 durch abſchlagen können. 
den General ſtellten. „Ich habe immer gejagt, daßſwaſſer unentgeldlich verſehen. auf unferer Linken an, woſelbſt ſie ſich ohne Mühe Daß der „Rolf Krake“ bei dem Sturm auf Duüp⸗ 
Garibaldi ein großer Mann iſt. Schade nur, daß . feſtſetzten. Einem furchtbaren Feuer ausgeſetzt, warenſpel härter mitgenommen wurde, als man Anfangs 
man uns zwei ſich nicht untereinander verſtändigen die däniſchen Truppen bald vertrieben. Nur vier oderſgeglaubt, ſcheint ſich herauszuſtellen. Jedenfalls, ſchreibt 
ließ,“ ſagte er neulich zu einem hohen Militär, den Landtagsverhandlungen fünf Regimenter — die Stellung zu halten. Die man der „N. Pr. Ztg.“ aus Flensburg, gab die 
er zur Tafel bei ſich behalten hatte. Als des Königs N ee Preußen machten von Nr. 2 aus eine Bewegung imſſchwimmende Batterie den Kampf in einem Augen 
Gaſt ſich ſchüchtern auf das freundſchaftliche Verhält⸗ Sitzung 5 Niederöſterreichiſchen Land⸗ Rücken von Nr. 3, 4 und 5, welche fie ohne vieleſblick auf, welcher noch lange nicht mit dem Ende der 
niß Garxibaldis zu Mazzini anzuſpielen erlaubte, un⸗ tages vom 27. d. Der Ausſchuß für Armen⸗ und Schwierigkeiten zu Herren beinahe der halben Linieſpreußiſchen Fortſchritte zuſamenfällt. Deutlich war 
terbrach ihn Victor Emannel mit den Worten: „Dieſe Vagabundenangelegenheiten zog heute jeinen Entwurf machte. Bei dem in gleicher Weiſe bewerkſtelligtenſan ſeinem Hintertheil eine klaffende Wunde bemerk⸗ 
Annäherung an Mazzini wäre eben verhütet worden, eines Armengejeges für das flache Land zurück, da die Angriffe auf Nr. 7 fand ein erbitterter Kampf ſtatt, bar, etwa durch das Herausfallen einer Schuppe ent⸗ 
wenn man mich mit ihm hätte verkehren laſſen, wie Aufhebung des Pfarrarmeninſtituts verworfen wor⸗ in welchem die auf den Außenwerken poſtirten Dä⸗ ſtanden, welche das Schiff übrigens nachſchleppte un 
ich wollte.“ Iden. Der Ausſchuß wurde mit, den Vorarbeiten zu nen geworfen und in die Flucht geſchlagen wurden. ter Erzeugung eines mächtigen Kielwaſſers. Der da“ 
Nach Berichten der „G. C.“ aus Turin, tft derjeimer mn der Armeninſtruetion vom Jahre 1846 während die andern im Innern der Poſition ſich nochſniſche Bericht bezeugt ferner einen ganz anſehnlichen 
Wiedereintritt Ricaſoli's in ein neuzubildendes beauftragt. Erledigt wurden in der heutigen Sitzung: wie Verzweifelte wehrten. Bei dieſem Anlaß wurde Verluſt von Mannſchaft in den gepanzerten Räumen 
Miniſterinm an die Stelle Minghetti's in kürzeſter die Bedingungen der Uebergabe der Gebär⸗ und Ir⸗ General Duplat, einer der tapferſten und vielverſpre- des Schiffes. Gegen Nachmittag 3 Uhr ließ ſich der 
Friſt zu erwarten. Marquis Pepoli, der wie be- renanſtalten in die Verwaltung der Landesvertretungzſchendſten Officiere der däniſchen Armee, getödtet, als], Rolf Krake“ von 2. Dampfern ins Hörup⸗Haff bey‘ 
kannt, auf eine unbeſtimmte Zeit beurlaubte piemon⸗ der ae de Lötſch auf Ausarbeitung eines Ge⸗ er zur Unterftügung der ſchwer Bedrängten herbei⸗ſſiren, und lange noch bemerkte man die Arbeit, welche 
teſiſche Geſandte in Petersburg ſoll ebenfalls in die⸗ ſetzes zur Regelung der Bezüge der Volksſchullehrer, eilen wollte. Es ſcheint, daß eine verhängnißvolleſaufs Schleunigſte an ſeinen Panzern betrieben wurde. 
ſes neue Miniſterium einzutreten berufen ſein. Mar⸗ welcher abgelehnt, und der Antrag von Springer, Langsamkeit und ein Mangel an Entſchloſſenheit ſich Endlich find ſowohl durch zahlreiche mit Fernrohten 
quis d'Azeglio, der gegenwärtige Geſandte in Lon⸗ e 871 Geſuch um Ertheilung eines einjähri⸗ in allen Bewegungen der Dänen bemerkbar machte. bewaffnete Zuſchauer, als namentlich von den Offi⸗ 
don, würde dann Herrn Visconti⸗Venosta in gen ſſentirt⸗ zur Ablegung der Maturitätsprüfung Bevor es noch möglich war, zu Hilfe zu kommen, warſzieren in unſeren Batterien mehrfache recht gute 
der Führung der äußeren Angelegenheiten erſetzen und für aſſentirte Schüler von Obergymnaften, welcher Fort Nr. 7 gefallen und alle Vertheidiger die es ent⸗Treffer durch Granaten und Th bevbadhtet 


auch Herr Sella ſoll dann die Freude haben, jein aeg e wurde. i . hielt, mit Ausnahme der bereits Getödteten oder Ver⸗ worden. Nach meiner eigenen Wahrnehmung berichte 
geliebtes Finanz Portefeuille wieder zu erhalten. Letz⸗ elegraphiſche Berichte über die Land⸗wundeten, gefangen. Endlich machte man eine Anſtren-ſich noch Folgendes: Im Allgemeinen haben die Bat 
terer hat auch für alle Fälle ein eigenes journaliſti⸗[tagsſitzungen am 27. April. ung, die, wenn rechtzeitig verſucht, von Werth gesiterien bei Gammelmark dem Schiff wohl am meiſten 


ſches Organ, und zwar die verwaiſte „Discuſſione“ Graz. Die Regierungsvorlage, betreffend die weſen⸗ wäre, ſich aber jetzt als ganz nutzlos erwies. geſchadet. Gleich der erſte Schuß, welcher traf, war 
Bl käuflich an ſich gebracht. Man verſpricht ſich Grundbuchsordnung, wurde erledigt. Der Landtag Vier Waile und ein Theil Ane fünften erklom⸗ein brillanter, Ni 1 5 e . 
Wunderdinge von dieſer Miniſtercombination, der man ſpricht ſich gegen die Einführung neuer Grundbücher men die Anhöhe, fanden aber, da angekommen, ihre Drehthurmes mit dem Verdeck. So viel ich bemerkt, 
nachrühmt, daß fie unter den angegebenen Verhält⸗ und für die Verbeſſerung der beſtehenden aus. Ferner Freunde bereits beſiegt und die Preußen als Herrenſthat Batterie 1 bei Dünth dieſen Schuß. Batterie 
niſſen ganz geſchickt berechnet ſei, und mancherlei For⸗ beſchloß der Landtag nach lebhafter Debatte: Der der eroberten Stellung; gleichzeitig ſahen fie die Feld⸗ 4 und 2 (Feldzeugmeiſter) haben auch wiederholt gut 
derungen ſowohl nach Außen als im Junern ziemlich Aufhebung des politiſchen Eheconſenſes ſtehe kein geſchüte des Feindes in der Mitte der Forts auffah⸗ getroffen. 
befriedigen könnte. So in Betreff Englands, dem Hinderniß entgegen und es könne dieſelbe ſofortſren. Die eberwähnten Regimenter waren das 2, 9 Wie man der „B. H.“ aus Flensburg ſchreibl, 
Nicaſoli ſo ſehr am Herzen liegt; jo bezüglich Frank⸗ erfolgen. R en 17., 20. und 27. Sie wurden nach einem ungleichen hatten die bei Sandberg aufgeſtellten Brigaden 
reichs, in dem ein Vetter des Kaiſers (Pepoli) zur Linz Die Regierungsvorlage bezüglich des Schul- und verzweifelten Kampfe beinahe ſämmtlich in Stüdelam 18. Befehl, falls der Sturm mißlänge, 
leitenden Gewalt gelangen würde; ſo hinſichtlich des coneurrenzgeſezes wird in erſter und zweiter Leſung gehauen und zu Gefangenen gemacht. Die kleine An⸗ auf jeden Fall den Uebergang nach Alſen zu foreiren, 
ganz eigenthümlichen Piemonts, durch die Erhoͤhungſmit wenigen Modificationen angenommen. zsahl derer, denen es zu entkommen gelang, fand Mit⸗ſim anderen, im glücklicheren Fall aber, zur Schonung 
Seua's, eines exeluſiven Piemonteſen und Gegners Klagenfurt. Der Landeshauptmann kündigtſtel, ſich am Fuß des Hügels wieder zu ſammeln undſvon Menſchenleben, nur unter beſoaders günſtigen 


des unpepulären Steuerperäquationsgeſetzes. Selbſt für morgen den Schluß der Seſſion an. bewerkſtelligte ihren Rückzug über die Brücke im ge⸗ Umſtänden dort eine Pontonbrücke zu ſchlagen. Hier 

dem heiligen Stuhle gegenüber würde damit eine meſſenem Schritte und ſehr guter Ordnung. In ge- mit erklärt ſich, weshalb der erwartete Uebergang am 

Conceſſion gemacht werden, daß der bekanntlich ſtreng F wiſſer Entfernung waren ſie durch die dazwiſchen lie- (18. d. unterblieb. 

katholiſche Marquis d'Azeglio die wichtigſte Stelle gende Anhöhe gegen das feindliche Feuer geborgen] Die „Nordd. Ztg.“ hatte gemeldet, man hätte die 
eines Miniſters des Aeüßeren zu bekleiden hätte. Oeſterreichiſche Monarchie. Ich ſah das ganze Terrain, namentlich das Ackerland ſſenkrecht in den Gräben ſtehenden Paliſaden beim 


a , mit menschlichen Leichnamen bedeckt. Arme Leute! Sturm hinreichend durch die Kanonade geöffnet ge 
beute Früh 5 1 . * iſt Sie wären eines beſſeren Schickſals werth geweſen! funden, jo. daß keines der zu ihrer Durchbrechung 
Hofburg angekommen und hat zahlreiche Audienzen Inzwiſchen mußte die Batterie Nr. 10 unter demſbeſtimmten Mittel angewendet worden ſei. Wie von 
ertheilt f r 85 05 er En 10 aa A m rer En 2 

= and se l - 1 der Kieke⸗Batterie am Sandufer, gege irgſdem doch ni o. er Referen reibt: 0 
* 2 Dual ee Salt ista. folgende abe zu verſtummen. Die Preußen ſtürzten ſich mit Machtſfand man faſt in jeder Reihe an doch nicht 
reiben ene N auf 197 5 0 u 77 1 71 n genug, um ah W 1 5 — Tre | 
8 ſoperirten, unterſtützt von ihren des For r. 6 nun gang zu gewähren; daher hat man manche Paliſade 
* 8 ee . Ber vollſtandig Herren gewordenen Kameraden, hinter denſmit Ketten ausgeriſſen, andere mit der Art durch, 
das Glück eines Volkes, das mich zu fenen Souverain denachbarken Forts auf die Nr. 9, 8 und 7. So fand hauen und — dies weiß ich freilich nur von Fort 2 
erwählte, zu be ande von den Wünſchen der treuen ſich denn bald die ganze Schanzenkette in der Gewalt. — ſelbſt mit Pulverſäcken geſprengt, was ein Pionier 
Eiſſaner ber betet ein werden gewährt mir große Ermun⸗ der triumphirenden Preußen und von allen Batterien Klinke vom 3. Bataillon jo heroiſch ausführte, daß 
n ix; ich kann nicht umhin Einem = Gemeinder wehten ihre Fahnen. Den Dänen blieb keine Poſitionſer ſich beinahe ſelbſt opferte. Anker feuerte nämlich 
1 drückten Wänſche in endete mehr übrig als der Brückenkopf, wo fie ſich behaup⸗ mit Kartätſchen von dem Walle jede Secunde War 
n lebhaft ak in meinem aud teten, bis die letzten ihrer Mannſchaften ihren Rüdzug|tens koſtete mandem braven 3der das Leben — da 
—— 5 Ir * —— * ven 2 bewerkſtelligt hatten, und während man ſich anſchickte, zündete Klinke den Sprengſack (30 Pfd. Pulver) 
rag: eitä, Gegenwärtig Gemeinderathe mit · die oh zu an A war dieſmit 805 Lunte an. He Ri iſt arg verſtümmelt. 
= 1 1864 BER ganze Pofition in die Hände des Feindes gefallen. Der — Sodann waren die vom Beinde zurückgelaſ enen 
V% ar Sahne m 0, u ns DaB Li 
feld 1 ſeinen bleibenden Aufenthalt in Gen enthält einige neue Angaben. Derſelbe lautet: Vonſgezählt; als ich geſtern aber noch einmal jedes Win, 
nehmen der Inſel ae ift 9 795 fo tgeſch ft Menſchen und 1 i e zählte ich 106, wobei 
pn i : . Pferden entbehren konnte, fortgeſchafft worden. ich auch etliche von Bronce entdeckte, welche gar zier— 
AKryniea, Ende April. ae end, k glaube Ihnen mehr als ein Mal die Anſicht A» 10 gearbeitet waren; ſo trugen ſie Biuſtbülder dom 
Bei dem Herannahen der heurigen Badeſaiſon, welche Die erſte Abtheilung. der öſterreichiſchenſdrückt zu haben, daß von dem Augenblicke an, woſverſtorbenen König, hatten Elephantenrüſſel als 
vom 15. Mai d. J. beginnt, dürften einige ſtatiſtiſch⸗to.Kriegsflotille unter Linienſchiffs⸗Capitän Teget⸗Düppel in der Gewalt des Feindes fein würde, es Griffe e. — 
pographiſche Notizen über den Kurort willkommen ſein. hof — die zweite Abtheilung untet Admiral Wüllers⸗den Dänen unmöglich fein wird, ſich auff Einem Privatbriefe aus Sundewitt entnehmen 
Wir ſchicken denselben voraus, daß als ſolcher Krunicajtorf ſcheint noch weit zurück zu fein — ſammt dender Inſel Alſen zu behaupten. Man hat michſwir Folgendes: Die gefangenen Dänen waren tpeil* 
ſeit 1745 bekannt iſt, wie dies aus G. Rzaczylssk's kleineren preußiſchen Kriegsschiffen, welche bis dahinſhier deshalb oft ausgelacht. Heute aber ſcheint meineſweiſe glücklich und vergnügt; die armen Leute waren 
Auctuatium historie naturalis curiose Regni Po- im Hafen von Breſt eine Zuflucht geſucht, hatte nach Anſicht die aller Welt zu fein. Bei 4000 Mann ſindſerſchöpft, machten aber den Eindruck eines tapfere 
lonie, Gedani 1745 p. p. 187—188 zu entnehmen, den in Wien eingegangenen Berichten den Canal pafs|geftern fortgebracht worden. Eine gleiche Anzahl ſoll Feindes; ſie machten nicht den Eindruck der Verwil⸗ 
der des Ortes auch in Historia natur, cur. R. P. ſirt und iſt in der Nordſee eingetroffen. beute folgen. Die Kranken und Verwundeten find derung, und ich fand keinen abgeriſſen, außer wo eine 
Sandomiria 1721. Tract. IV. 123 gedenkt. Es liegt“ Nach Briefen aus Flensburg iſt das Haupt⸗ſämmtlich bereits weggeſchafft, ebenſo eine große Menge [Kugel oder ein Bombenſplitter ein Loch geriſſen hatte! 
18 Meilen von Krakau, 2083“, über der Meeresfläche inſquartier des Obercommando's am 26. d. von dort Feldgeſchütze, und der größte Theil der Artillerie- undſſie ſahen gut genährt und ziemlich anſtändig aus, 
einem anmuthigen gegen Norden ganz von Gebirgen ein- nach Jütland aufgebrochen. 1 ſonſtigen Pferde. Das Hauptquartier wurde nach Hö- wenn Der nationale ſtruppige Bart ihnen nicht etwa 
geſchloſſenen und nach Süden zu offenen Thale, hat 100 Die däniſche „Aarh. Stiftst. vom 23. April, rup, einem Nachbarort des gleichnamigen Hafens, ver⸗ Fremdartiges gäbe. Alle haben blaue Augen und hell“ 
krariſche und ungefähr 366 meiſtens gut eingerichtete Pri- meldet: Der Feind hat geftern Horſens mit einerſlegt. General Gerlach übergibt ſein Commando hierſblondes Haar; ich ſah nur einen ſchwarzhaarigen, 
vatwohnungen für Kurgäſte, reizende eultivirte I IMeis Truppenmacht beſetzt, e und Waffenart in die Hände eines jüngeren Offiziers. Er ſelbſt ſchickt Unſere Leute behandelten ſie ſehr freundlich, gaben 
len umfaſſende Parkanlagen, etliche Privat- und zwei öffent⸗ jedoch noch unbekannt iſt. Dieſes Vorrücken gab na⸗ſich au, morgen oder übermorgen ſein Hauptquartierſihnen Stöcke, Schnaps, ja Pfeifen und Tabak und 
liche Reſtäurationen und ein k. k. Poſtamt mit täglich in türlich geſtern Abend Anlaß zu den verſchiedenen über⸗ auf die Inſel Fühnen zu verlegen. Die Mehrzahl der kauderwälſchten mit ihnen zur beiderſeitigen Beluſti“ 
Bochnia unmittelbar mit der Eiſenbahn verkehrenden und triebenen Gerüchten, daß der Feind ſich bereits in abgehenden Regimenter wird nach Friderieia dirigirt. [gung. 8 
nach Krynien abgehenden Perſonenwagen. unſerer unmittelbaren Nähe befinde. Aus zuverläſſi⸗Die Soldaten der Garde verfügen ſich heute Abends, Ueber das Seegefecht am Do rnbuſch lie“ 
a Die Frequenz des k. k. Kurortes ſtellt ſich aus den 5 Quelle erfahren wir, daß der Feind heute Nacht wie es heißt, nach demſelben Beſtimmungsorte. Ichſgen bis jetzt nur in der „Oder Ztg.“ etwas detaillit* 
letzten Jahren wie folgt heraus: 1860 beſuchten den Ortſſeine Vorpoſten ungefähr bei Serritslev etwas noͤrd⸗ bin hier ſeit der Eröffnung der Angriffs⸗Operationenſtere Mittheilungen vor. Man ſchreibt derſelben au 
zur Kur 964 Gäſte in 380 Parteien; an Mineralwaſſer⸗ lich von Horſens aufgeſtellt hatte, und daß der Feindſund habe keiner einzigen derſelben beizuwohnen un- Stralſund vom 25.: „Heute Nachmittags gegen 
Flaſchen wurden 22,000 verſendet, 16,020 Mineralbäder geſtern nicht eine Meile nördlich dieſes Ortes vorge- terlaſſen. Jetzt aber ſcheint es mir, werde ich mich Uhr hat am Dornbuſch ein Seegefecht zwiſchen der 
verabfolgt, während der Saiſon waren 15 Aerzte anwe⸗ ruckt iſt. Heute Morgen wurde jedoch die Telegra⸗ wohl bald meinen franzöſiſchen Freunden in Kopen⸗ „Grille“ und einer daͤniſchen Fregatte ſtattgefunden. 
ſend. Im J. 1861 beſuchten Kryniea 974 Gäſte in 384 ſphenſtation in Skan derborg aufgehoben, und man hagen beigeſellen. Es wurden däniſcherſeits vier Breitſeiten abgegeben 
P. und 14 Aerzte, die Zahl der Flaſchen war 24,900, der muß daraus ſchließen, daß der Feind jedenfalls in Es beftäfigt ſich übrigens mehr und mehr, daß deren Geſchoſſe aber 1000 Schritt zu kurz einſchlu⸗ 
Bader 17,840. Im J. 1862 ſtieg die Zahl der Gäſte Anmarſch gegen dieſe Stadt iſt. Von Skanderborg die Dänen durch den Sturm völlig überrumpelt gen; außerdem warf die Fregatte Bomben, von wel 
bis auf 1639 in 613 Parteien, der Aerzte auf 34, der Kommende, die um 7. Uhr heute Morgen von dork wurden. Sie hatten, ſchreibt man der „Hamb. Bh.“ cher eine auf 35 Schritt erepirte, aber keinen Schaden 
verſendeten Flaſchen auf 38,229, der Bäder auf 25,043. abgereiſt ſind, wiſſen jedoch nichts von einem ſolchen denſelben während der Nacht, ja bis 8 Uhr Morgens ſanrichtete. Die Grille that ungefähr 30 Schuß 
Das folgende Jahr 1863 influirte auch auf die hieſige Vorrücken, verſichern dagegen. es jet die Meldungſerwartet; um halb neun Uhr kehrten die Reſervenſworunter drei Treffer waren; eines der Brandgeſchoſſe 
Frequenz nachtheilig im Vergleich zu dem vorhergehenden eingetroffen, der Feind habe Horſens wiederum verlaſ⸗ nach den Baracken und Zelten am Strande, zum Theilſzündete den einen Maſt der Fregatte an, die übrigen 
jo günſtigen Jahr, nicht jedoch in jo weit, daß nicht auch ſen, nachdem er bedeutende Requifitionen gemacht. ſogar nach Alſen zurück, und man hatte nicht einmalſſchlugen am Keck und Bug ein. Am Bord der „Grille“ 
in dieſem, ſieht man von 1862 ab, eine graduelle Steige- (Das Kopenhagener „Dagbladet veröffentlicht 95 die Vorſicht gebraucht, in den Schützengräben vor den|befanden fi der Prinz ⸗ Admiral Adalbert und der 
rung und fortwährende Hebung des Kurortes wahrzunehmen gende ihm aus Aarhuns zugegangene. telegraphiſche Schanzen einzelne vorgeſchobene Poſten auszuſtellen, Corvettencapitän Kuhn. Das Schiff wurde vor den 
wäre. Die Zahl der Gäste betrug nämlich 983 in 3960 Mittheilung: Der Feind hat amı 23 Mittags Skan⸗ die beim Vordringen der Preußen durch Abſchießen Gefechte, um in See zu kommen, von dem Damp er 
Parteien, Aerzte waren 19 anweſend, an Flaſchen wurden derborg beſetzt, ſeine Vorpoſten ſtanden am Abendſihrer Gewehre ein Alarm-Signal hätten geben kön], Anklam“ über die „Plate“ geschleppt, weil er des 
ae und 19,311 Bäder gebraucht. Schließ- desſelben Tages bei Hörning, 2 Meilen, ſüdlich von nen. Faſt unbegreiflich iſt der geringe Widerſtand, ſeichten Waſſers wegen die Schraube nicht gebrauchen 
lich ee ei, daß der Ort außerdem noch eine) Aarhuus.) welchen die Beſatzung der Schanze Nro 6 bei dem konnte. Die am Dornbuſch ſtationirten Kanonenboole 
eigene Leih«tejel * 575 en pelniſchen, Franzöfie] In einem Bericht des Correſpondenten der „Ind. Sturm geleiftet hat. Diefe, eine geſchloſſene ſechseckige nahmen an dem Gefechte keinen Antheil. Gegen“ 
ſchen und engliſchen Büchern beſitzt und ein Brunnenorche⸗belge“ im däniſchen Hauptquartier Hörup (auf Al- Sternſchanze, it ringsum mit einem tiefen Graben Uhr Abends langte hier eines dieſer Fahrzeuge an, 
ſter für die Annehnlichkeit der ee forgt. Reben einer ſen) finden ſich intereſſante Details über die Kämpfeſumgeben, deſſen Wände faſt ſenkrecht abfallen; dieſum für die Grille“ Munition einzunehmen.“ 
ſehr gut eingerichteten Flußbäder⸗ gymnaftifgen Anftaltlvom 18. d. und die Lage auf Allen. Nach demſelben Außenwand des Grabens iſt außerdem mit horizontal In der Sitzung der ſächſiſchen Kammer der 


Naahere Nachrichten über die Ereigniſſe in 
Tunis ſind noch nicht eingetroffen; auch fehlt die 
officielle Beſtätigung des Gerüchtes noch, daß der 

Bey wirklich geſtürzt worden ſei. Das Motiv der 

Bewegung, ſchreibt man der „NPZ." aus Paris, 
ſcheint der maßloſe Steuerdruck zu ſein und der Haß 

des Volkes gegen einige Perſonen aus der Umgebung 
des Hofes, welche ſich auf das Unverſchaͤmteſte berei⸗ 

chert hatten. Dazu kommt, daß der Bey, im Wider⸗ 
ſpruche mit den Sitten des Landes den Englän⸗ 
da das Necht, Grundbeſitz zu erwerben, bewilligt 

atte. f 
1 ai „Pays“ meldet: Der Tod des Bey von Tunis it 
noch nicht beſtätigt. Es ſcheint, daß die Inſurrection 
in Tunis triumphirt hat. In Marocco herrſcht 
eine gewiſſe Agitation. 

Berichten aus Corfu, 19. d., zufolge, iſt die 

Abfahrt der engliſchen Garniſon von den Joniſchen 

Inſeln für die erſten Tage des Juni angeſagt. 


— ——— 


genwärtig wäre es dazu zu ſpät. Man wird ſich 


ſchaften zu beſichtigen. Von Meilen in der Runde 


— — — u — 


heute in ſeinem Bulletin, der Beſchluß des nordame⸗ 


bekannte „revidirte Karte“ Europas, welche vor eini⸗ 


Abgeordneten vom 27. d. wurde der Antrag auf Ver⸗ Brescia in Verbindung zu ſtehen, worüber Ihnen ſund Salz dar. Nachdem der Kaiſer durch ihre Rei- haft applaudirt. Auf dem Repertoire find drei neue Stücke, dar⸗ 
mehrung der Armee um 59 Officiere und 239 Char⸗ wohl ſchon der Telegraph die erſte Nachricht gebracht hen gegangen und an einige Bauern Fragen gerichtet unter ein Drama von Szewezenko f 
F e „ dagegen e e Mann⸗ haben de Die ae 1 5 man ae hatte, rief er fie alle zu fi, und als er von ihnen ?ð?F nicht augelommen _ 
ſchaften der Armee eine weitere tägliche Menagezulage jene Entdeckung im Publicum erzählt, ſind im Gan⸗ anz umringt war, befahl er dem Staatsſecretär des r! 
von einem halben Neugroſchen zu bewilligen. 0 den folgende: „Die Polizei lieh ſchon jeit mehreren Königreichs Polen, , ihnen A polniſcher Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. 
Fran: eich. Tagen den Bahnhof von Brescia durch geheime Agen- Sprache mitzutheilen, daß „er ihnen für die Treue, T Die „GC.“ schreibt: Wie wir bereits in einem Bukarester 
Paris, 26. April. Der „Moniteur“ verſichertſten überwachen, weil fie in Erfahrung gebracht, daßfwelche fie der geſetzlichen Regierung gezeigt, dankte, En ag hat bie n Bag pes 4 l 
a dort Waffenſendungen aus dem Innern der Lombar⸗ daß er ihnen behufs Erfüllung des beſonderen Wun⸗ N Bahn „ Ward 5 . 
rikaniſchen Senats, die vom Congreß angeregte Me⸗ dei eintreffen ſollen.“ Nachdem die Polizeidirectionſſches und Vermächtniſſes ſeines unvergeßlichen Vaters ran zum Anſchluß an das öſterreichiſche Eiſenbahnnetz in der Rich⸗ 
rico-Frage für unbeſtimmte Zeit auf ſich beruhen zuſvon Brescia aus Mailand und Genua zwei chiffrirteſſetzt wichtige Rechte verliehen habe, und hoffe, daß tung Otſova⸗Bralla zu bauen. Da nun aber die oſterteichiſche 
laſſen, entſpreche ganz und gar den Wünſchen der Re- telegraphiſche Depeſchen empfing, ſchritt fie zu einer ſie ihm immer treu bleiben, den von ihm eingeſetzten N 9 Be ren Ze 
gierung von Walhington. Der „Nord“ ſchließt dar⸗Durchſuchung der Waarenmagazine des Bahnhofs, Behoͤrden gehorchen und ihre Pflichten nach den von Sraila zu Danes s MR daher wohl Le , N 
aus, daß alſo Herr Seward keinen förmlichen Proteſtfwelche zur Entdeckung von fünfzehn Ballen führte, ihm erlaſſenen Verordnungen puͤnetlich erfüllen wer⸗Bukareſt die Frage noch einmal in Erwägung ziehen werde, ehe 
gegen die Monarchie Mexico eingelegt haben wird.ſdie — unter der Declaration „Lumpen“ — 300 Stückſden; daß er es den Deputirten auftrage, alles dieſes man den definitiven Entſchluß faßt. Die Regierung würde im 
Bis jetzt hat aber noch kein franzöſiſches Blatt die Gewehre enthielten. Die Sendung ſtammte von demiſihren Committenten mitzutheilen.“ Diele Worte wur⸗ pre ein . 
Seward 'ſche Note an Dayton vom 26. September v. J. Speditionshauſe Marocco via tre Rè in Mailand, den von allen Seiten durch Rufe der Bauern unter⸗ den Berfänbigung mit 773 ferien Behörden nn 
zu erwähnen, geſchweige denn zu veröffentlichen gewagt. wo die Polizei im telegraphiſchen Wege gleichfallsſbrochen, wie: „Wir werden treu fein; wir werdenſchen würde. 
— Die re 2 1 wird, lautſeine 1 7 befahl. Bei eu) fandſnicht Leib und Gut ſchonen; wir werden gehorchen; “ Die k k. Wiener Borſenkammer hat, wie die „Oſtd. P.“ 
„France“, am nächſten Montag beginnen und dann man zwar keine Waffen, wohl aber in der Nachbar- wir werden alle unſere Pflichten pünctlich erfüllen; r, f 
auch das Decret, das die Seſſion bis zum 19. Maiſſchaft ſeines Hauſes bei u gewiſſen Votbegie wir werden nie die brohen lihaten Se Miet 200 ee Veste aas be d Ra bin 
verlängert, mitgetheilt werden. — Wie der „Gourrieriwe man 200 Miniébüchſen — gleichfalls in Lum⸗ des Kaiſers und Königs N Mit überſtrö⸗ nen 5 Jahren vollendet werben. 
d. Oran! hat auch das „Echo d’Dran“ eine Verwar⸗penballen verpackt — confiseirte. Sowohl diefe alölmendem Gefühl drückten nun die Bauern im Namen — (Wochenausweis der Nationalbank.) Am 27. d. 
nung erhalten, weil es geſagt, die Ereigniſſe im Sü- jene in Brescia ergriffenen, waren an einen bekann⸗ des ganzen polniſchen Bauernſtandes ihre unbegränzte „ Der Metalle ne — 
den ſeien ſchon vor zwei Monaten angekündigt gewe- ten Mazziniſten Namens Simonelli in Sali adreſſirt Dankbarkeit gegen Seine Majeftät aus. „Wir und 110,639.67 fl. N eee 
ſen, was die Militärbehörde in den ungerechten Ver⸗ welches Städtchen am Gardaſee faſt der Feſtungſunſere Kinder und unſere ganze Nachkommenſchaft —- — Mehrere Agramer Kapitaliſten beabſichtigten, wie im Probe 
dacht bringt, nicht aufgepaßt zu haben. Der „Cour- Peschiera gegenüberliegt. Bei Barbaglia fand manſſagte einer von ihnen — werden Dir ewig treu und blatt des „Sidro“ gemeldet wird, einen eroatiſchen „Grevitverein“ 
tier de J Algerie“ iſt wegen einer kurzen Bemerkungſauch Briefe, welche das Handlungshaus Antongina el dankbar bleiben, und wenn Jemand uns verleumde⸗ 9 genden und. (nd, Beet, DIE dienen ee 
über denſelben Gegenſtand zu gerichtlicher Unterſu-⸗ Müller in Mailand compromittirten, wo die Polizeiſriſcher Weiſe des Verraths beſchuldigen jollte, jo glaube? [Stand der Rinderpeſt in Mähren.] Während der 
chung gezogen worden. 5 600 Patronenpakete, 800 Patrontaſchen, 800 Bayon⸗ ihnen nicht.“ Nachdem der Kaiſer dieſe aufrichtigenſerſten Hälfte des Monats April 1864 iſt die Rinderpeſt in Mah⸗ 
Spanien a netſcheiden, 500 rothe Garibaldiblouſen und 500 Paarſund kunſtloſen Gefühlsergießungen der Bauern gnä⸗ den in dem mit Ende Marz 1864 als verſeucht zuückgebliebenen 
Vor einiger Zeit wurde ein engliſches Schiff mit Schuhe entdeckte. In Folge der Ergebniſſe dieſerſdig angehört, lud er die Kaiſerin und jeine Kinder 


Meierhofe Tiechlow des Wiſowitzer Bezirkes erloſchen, dagegen 
Waffen und Munition, die nicht declarirt waren, in Hausdurchſuchungen iſt die Verhaftung der Handels⸗ ein, in den Kreis zu treten. Durch dieſe Aufmerk⸗ Sen e ue r He via eee Sade Kia Yen 
Malaga angehalten. Wie jetzt verlautet, ſteht dieſerſleute Antongina, Barbaglia, Maroeco und Müllerſſamkeit ermuthigt, gingen die Deputirten dreiſt zu|brochen, woſelbſt unter einem Geſammtviehſtande von 736 Stü- 
Vorfall mit Anzettelungen der italieniſchen Revolu⸗ verfügt worden, während es Simonelli in Sali nochſzu Ihrer Majeſtät, kuͤßten ihrer Nationalſitte gemäß cken r 
tionspartei in Verbindung, die einen Aufſtand in)gelang, ſich rechtzeitig aus dem Staube zu machen.“ Ihr Kleid und drückten mit Thränen in den Augen er kr a 6 
Spanien bewirken will, um ſich an der Königin für Aus Neapel wird vom 20. d. gemeldet, daß dortſihre Ergebenheit und Dankbarkeit aus. Nach der Stück beläuft. 
die Unterſtützung, die hie dem Papfte und der Sacheſ wieder mehrere ehemalige Officiere der Armee Franz' II. Vorſtellung wurde den Deputirten das Palais gezeigt.“ Breslau, 28. April. Amtliche Notirungen. Preis für einen 
ihres Vetters Franz II. zu Theil werden läßt, zuſſowie dret Prieſter verhaftet wurden, weil fie im Die Pracht, der Luxus in der Ausſchmückung, dieſ breuß. 2 . über 14 Garnez in Pr. Silbergr. = 5 r. öſt. W. 
rächen. Die gerichtlichen Unterſuchungen der ſpani⸗ Verdachte ſtehen, einem „bourboniſchen Comité“ an⸗ werthvollen Kunſterzeugniſſe ſetzten fie bei jedem Dre rin ER re Te 1 — * * 
ſchen Behörden haben woseits einen Theil dieſer Wüh⸗ gehört und mit den Briganten Beziehungen unter⸗ Schritte in Erſtaunen; aber mehr als alles Andere ſen 39 48. Winterrübfen ver 150 Pfund Brutto: 186 
lereien bloßgeſetzt. Daß der Aufſtand weitgehendeſhalten zu haben. In der Umgebung von Itri, Pro- intereſſirte fie die Peter = Gallerie, in welcher dieſbis 210. — Sommerrübſen per 150 Pfund Brutto: 160—180, 
Ziele hatte und geradezu darauf berechnet war, dieſpinz Terra di Lavoro, iſt eine Proclamation von demſeigenhändigen Arbeiten Peters des Großen aufgeſtellt Rother erw u für einen Zollcentner (89, Wiener Pf.) 
Karte“ Brigantenchef Tromblone verbreitet, worin dieſer droht, find. Aus dem Palais wurden fie in das landwirth⸗ 8205 3 Ne 1577 n 8. l ile 9 
gen Jahren in Paris erſchien, in Bezug auf die py⸗ für einen erſchoſſenen Briganti zwanzig Piemonteſenſſchaftliche Muſeum geführt, wo fie Alles mit großer“ Wien, 28. April, Abends. („Cz.“) Nordb. 182.—. — Gredit. 
rendiſche Halbinſel zur Wahrheit zu machen, geht ausſin Stücke hauen zu laſſen. Aufmerkſamkeit betrachteten. Den für fie denkwürdi⸗ actien 193.20. — 1860er Loſe 96.—. — 1864er Loſe 96.—. 
verſchiedenen Mittheilungen ſpaniſcher und italteniiher Eine in Neapel Statt gehabte Verſammlungſgen Tag ſchloß eine Akrobaten⸗ und Taſchenſpieler⸗ Ze — 8 3 en 06.75. 
Zeitungen hervor. So ſchreibt man der Madriderſhat dem ergliſchen Volke ihren Dank für den Em⸗Vorſtellung bei welcher auch ein Chor ruſſiſcher Säns|gyien e run, 2 Wer 
„Epocca“ aus Florenz: „Es iſt unzweifelhaft, daß pfang, den es Garibaldi bereitet hat, notirt und demſger ſeine Lieder vortrug. 1095. — Credit: Actien 85. — Credit⸗Loſe 741. — Böhm. 
man daran arbeitet, die beſtehende Ordnung in Spaslengliihen Conſul die betreffende Adrefje überreicht. Dem „Wilenski Wiestnik“ zufolge wurde Prze⸗ Westbahn 68. — 1864er Loſe 552. 
nien umzuſtürzen und unmögliche Pläne auf der py⸗ Nußland. mystaw Kolb, Unterlieutenant des Mikolajewer In⸗ rg e 4 ö Anl. > 
renäiſchen Halbinſel zu verwirklichen. Liſſabon, Gibr.“ Aus dem S andomirſſchen berichtet man demſgenieur⸗Commando, wegen Deſertion und Theilnahmeſgoſe 78. — Nat-Anl. 681. — tada. 10. e 
altar und London ſind die Hauptheerde dieſer Agita⸗ „Wiek“, daß in den letzten Tagen dort viele Perſo⸗ am Aufſtand, als mit den Waffen in ber Hand er- — 1880er Lofe 837. — 1864er Loſe 971. 
e e der ene ann la eee Z ͤ ea 
un» x : . Aus der Provinz enthaͤlt der „Dziennik powszech⸗ aris, 26. April. S binßen t: — Rente 67.05. — 
JJ dg; &ieFads. Im Lee e Sushi 
Ep b — tener th iſt unter dieſen Umftänden —— Tat anten minder und einem 5 Ab. delete 
* Ce “ ni era; arziniftiiches Blatt in Flo Io Feld 72 Säbel, 72 Lanzen und 3 Piſtolen vergra⸗ 
in Ban in 3 ſchreibt. Er | 55 F 
von der Gventualität einer Anerkennung des König Wenden een e Anderen 
Weichs Stalien danch Spanten, und ſeßte hinzu; „Ges die mit anderen, welche von Streifpatrouillen aufge⸗ 
— 5 „and ſeß zu! „Ir griffen wurden, Orte, wo Waffen vergraben waren, 
bezeichnen. — Opatow. Am 6. d. kamen mehrere 
berittene Inſurgenten in das Dorf Janczyce, ſchlepp⸗ 
ten Raphael Gardjan mit 5 und knüpften ihn im 
Wald auf einer Tanne auf. — Kielce. Nachts auf 
den 18. (30.) v. M. knüpften einige Inſurgenten im 
Dorf Stupce den Knecht Anton Musialo auf. — 
Gostynin. Am 31. v. wurde im Dorf Kamien 
die Leiche eines ermordeten Menſchen gefunden. — 
Am 31. v. wurde der Bauer Sekrecki, der nach Haus 
ins Dorf Zurawica auf einem Wagen fuhr, von be⸗ 
rittenen Inſurgenten angehalten, und als dieſe von 
ihm vernahmen, daß er Kraut den Koſaken verkaufte, 
ſchlugen ſie ihn derart, daß er beſinnungslos vom 
Wagen fiel, worauf fie ihm ſeine Barſchaft, 26 SR. 
20 Kop., wegnahmen. — Lublin. Die e 
ich 


ſtreiten. 


b Serbien. Coup. 73.10 G., 78.88 W. — National⸗Anlehen ohne Coup. 79.98 
Der, wie bekannt, in Belgrad ſeit geraumer Zeit. 80 73 W. Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 213.75 G. 
ſchwebende Verſchwörungsproceß iſt, wie man 216.50 W. 


a i ſei ü Krakauer Cours am 28. April. Altes polniſches Silber 
der „Gen. Corr.“ ſchreibt, nun ſeinem Ende zugeführt für f. p. 406 K. 9. — e e mm Melelhtiges Haase 


und ſoll auch bereits der Urtheilsſpruch gefällt jein.| Super für fl. p. 100 fl. p. — verl, — gez. — Polk. Pfand 
Ueber deſſen Inhalt verlautet übrigens noch nichtsſ briefe 5 9 Pi 5 100 fl. v. 944 5 — 95 85 > 
und muß abgewartet werden, bis dieſe ganze Angele⸗ Poln. Yautnoten für oh öft. W. Il. ge 413 zn 409 bez. 
genheit der einzuberufenden Skuptſchina vorgelegt 3 Be — Beese e 8 2 f. zn. W. 
ſein wird. 172 verl, 170 bez. — Preuß. Cour. für 150 fl. öſt. W. Thaler 
2 88] verl., 874 bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. 


vergebens bemühen, den Triumph der Partei zu ver- 

hindern, welche die Vereinigung Spaniens und 

Portugals in ein Groß⸗Iberien will.“ 
Großbritannien. 

Garibaldi war, wie ſchon erwähnt, am 
Sonnabend, nachdem er London verlaſſen, Gaſt bei 
der verwitweten Herzogin von Sutherland in Clief⸗ 
den⸗houſe. Im Laufe des Tages (jo meldet die „Lith. 
Corr.) unternahm er mit jeiner Wirthin, jo wie mit 
der Herzogin von Argyll und einigen befreundeten 
Herren, einen Ausflug nach dem nahe gelegenen Park 
don Windſor, um dieſen und die an denſelben grän⸗ 
zenden, vom Prinzen Albert angelegten Muſterwirth⸗ 


Amen Leute zugeſtrömt, um ihn zu ſehen, und wo erſdes Lubliner und Siedleer Kreiſes verfammelten 
ich zeigte, ward ihm ein nicht minder begeiſterterſam 10. in Lublin und redigirten eine Ergebenheits⸗ 


Empfang als in der Hauptſtadt. Pächter aus der Adreſſ 5 i its 
gegend baten ihn, einen Dampfpflug als Anden⸗ Adreſſe an den Czar. Die erſte Ergebenheits⸗Adreſſe 


r e113 verl., 1121 bez. — Vollwicht. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.45 
verl., 5.35 bez. — Vollwichtige holland. Dukaten fl. 5.44 verl, 
= ini 1 5.34 bez. — Napoleond'ors fl. 9.25 verl., fl. 9.11 bez. — Ruſſij 
Local * und Provinzial P Nachrichten. 88 en fl. * 1 15 18 al W705 1 
rakau, den 29. April. auf. Coup. in öſterr. W. 733 verl., ez. — Galiz. Pfan 
„ Mit nä S 5 des Mai, des briefe nebſt lauf. Coupons in C.⸗Mze. fl. 774 verl., 764 bez. — 
Warienmonzte, beoinnen in ven hurfgen Kochen De der be Örunbentlaftunge + Obligationen ın kiel. Währung A. 753 8e 
jonderen Verehrung der hl. Jungfrau gewidmeten Andachten (Früh 741 bez. — Actien der Carl Ludwigs: Bahn, ohne Coupons fl. 
306 U » d ter die Geiſtlichk 5 Uhr und nn a ge — werden öſterr. Währ. 215 verl., 213 bezahlt. 
ö zählt 306 Unterſchriften, darunter die Geiſtlichkeit derſſolche auch heuer zum erſtenmal täglich von 7 Uhr Abends an in 
en mit nach Caprera zu nehmen; er aber lehnte die A ie Dideefe 10 ihrem N 100 Weihe — n be; dem Rasierer; bei welcher Neueſte Nachrichten. 
abe dankbar ab, denn ſeine eigene Wirthſchaft be⸗ biſchof Außerdem reichten Landleute vieler Dörfer bekanntlich die Cougregation der regulären Domherren vom Late⸗ Wien, 28. April. (Niederöſterreichiſcher 
dete 2 5 Ka > Trug — ent 152 des Lubliner Kreiſes am 6. d. eine Ergebenheitsadreſſe Coo —— Landtag.) Die Aufhebung der Bürgerreluitionstaxe 
einer Dampfkraft zur Bebauung; dem anderen Theileſan den Czar in die Hände des nächſten Kriegscom⸗ Kicche in derselben Vorſtadt erbaut, iſt das ſchöne, jedoch ſehr in Wien gegen ein Aequivalent von einem Drittel 
von Caprera aber, der nichts als Felſen ſei, werde, 3 8 ae ra 29 er — — Gotteshaus wenig beſucht. Die Maiandacht dürfte Ge- des Realitätenwerthes (nicht einem Viertel, wie der 
wie er lächelnd hinzufügte, die geſammte Dampfkraft Opoczno ausgeſandte Streiſpatrouille ergriff : m Dorf legenheit geben, das Berſäumte nachzuholen. . Gemeindeausſchuß beantragte), wurde nach einer län⸗ 
aglands nimmer frommen. In Flemiſhe Farm Brzustowo zwei Inſurgenten, von denen einer, Gwiazda er Wiek“ eine Sufammeufellung der belegen Aeesgungen geren Debatte genehmigt, an welcher ſich Bürgermei⸗ 
zeigte man ihm einen Namensvetter, einen jun Anführer eines Corps war. Im Dorf Orzewica nahm der Werke des britiſchen Dichter Vielleicht die erſte — ter Zelinka, Statthalter Graf Chorinsky, die Abge⸗ 
gen Stier, den man vor zwei Jahren ihm zu Eh⸗ am 31. v. ein Militärdetachement einen Inſurgenten Nachricht über Shaleſpeare gab in Polen Biſchof Ignaz Kra⸗ſordneten Perger und Berger und der Berichterſtatter 
ten Garibaldi genannt hatte. Von Cliefden⸗houſe be⸗ und am 2. d. im Dorf Mysiakowice 30 uniformirt lick, der Ueberjeger Macpherſon s, in jeiner encpklopädiſchen Fiſcher betheiligten. Den reſp. Ausſchußanträgen ge⸗ 
ibt ſi 8 i \ i f 7 y rte Schrift über Dichter und Dichtung. Adalbert Bogustawstil . : 
bt ſich der General, r ſetrem Inſurgenten ohne Waffen feſt. — Lomza. Am 11. übertrug mit ſtarker Poloniſtrung die „bezahmte Widerſpänſtige“ mäß lehnte dann die Verſammlung das Geſuch des 
teunde, dem Oberſten Peard, nach Penquite in wurde in Folge kriegsrechtlichen Urtheils der Hänge⸗ſunter dem Titel „Recept gegen eine Voshafte“ und bearbeitete Thierſchutz⸗Vereines um Erlaß eines Land⸗Geſetzes 
Cornwall und von dort nach der Bucht von Low Hensdarm Stanislaus Klama im Dorf Zabiele gehenkt. auch den „Hamlet“ für die Bühne. Mickie wiez 1 nur zum Thierſchuz ab, und genehmigte eine Reihe von 
deufalls in Cornwall, wo ſeiner die „Ondine“, eine Dem „Czas“, welcher die Ankunft der erſten 7 ae 3 und Fi 4 We — Geſuchen um Geſtattung von Gemeindeumlagen. 
* —— Mean harrt, um ihn Hälfte der Bauerndeputation in Petersburg mel⸗ re großen Dichters. 3. N. Kamideti Aera fe mit Sfterreigi 8 . — on — — 
g i . i i A ür die Lemb Bühne. P. Holowinsfi rreichiſche rauben⸗ Linie ei . 
Am 25. d. begab ſich Garibaldi von Slough up 73 — * 755 lauten aber 4 fen, er mae eich Abrlpt feige dale, aeg nie. 2 fregatten und eine Panzerfregatte find hier ange⸗ 
nach Cornwallis. Hunderttauſende waren zu ſeiner man befohlen hätte daß aus jedem partiellem Com- glücklich. Getreue und zahlreiche Uebertragungen Lon Jeſer) kommen. 
egrüßung zu den verſchiedenen Bahnhöfen geſtrömt. mando die Kriegschefs je 2 la dazu beſtim⸗ — —— — = . — Innsbruck, 27. April [Abends]. (Tel. Land» 
. neh. des Admirals Stewart) on ſollten. dn Mae von „Macbeth“, „Julius Gäfar“ und „Kaufmann . Die 8 ef ke Abe: = 
uf der 5 iden⸗ ieſvon Venedig“. emeindegeſetz wurde im weſentlichſten Punct na 
Italien D we e e le 277 ya Die bc Gaſtrolle des Wiener Gaſtes zeigte den treffli⸗ langer au mit 26 gegen 20 Stimmen abgelehnt. 
In Turin hat am 24. April ein Studenten⸗ Petersburg 9 5 vom kaiſ. „Slägeladjutanten, — . — 3 elnbraiien. pr lem Der „Czas“ enthält folgende telegr. Depeſche: 
Crawall Statt gehabt. Die akademiſche Jugend ver- Oberſt Jankowski, in ihrer bequemen Wohnung beim ſpielte den Don Juan in Wiesbaden, zeichnete ſich in dem netten: Berlin, 28. April, Abends. Die „Kreuz- tg.“ 
langt nämlich Modificationen des Reglements zur [Kaufmann Sukoff beſucht wurden und die Tags dar⸗ Singſpiel „Hans und Hanne“ als Mimiker und Tenoriſt von guſ meldet, daß ſich der in Juͤtland befehligende General 
chaltung des Doctorhutes. 3- bis 400 Studentenſauf in der kath. Kirche der heil. Katharina einerjgehhulter Stimme. aus und felite den Iufigen Druel Stuben [Hegermann, ohne ein Rencontre anzunehmen, hin⸗ 
u 2 2 > ‚ A Kameraden, der mit feinen Genoſſen einen Rock theilt und bei den Liimfi ; den nördlich igentli 
Diebgogen während mehrerer Stunden die Stadt. Andacht beiwohnten und dann von den ruſſiſchenſhungrigem Magen ſchwediſche Mäucherkerzchen kauft, treu nach ter den iimfjord, (alſo auf en nördlichen eigentlich 
nie Ruhe wurde aber wieder hergeſtellt, ohne daß Bauern geküßt und nach Haus begleitet wurden, —|dem Bilde Paul de Kock's dar, wacker unterftügt von den Mü eine Inſel bildenden kleinen, aber leicht zu vertheidi⸗ 
ie Polizei einſchritt. am 19 d. um 1 Uhr im Winterpalaſt vom Kaiſer — 8 oe e als genden Theil Jütlands) zurückgezogen habe. 
; f ; anne. anneker, die jet ß rr ze 
tun if aus Turin geſchrieben wird, hat er es e üb 2 u 1 in Krems gaſtirt, hörbar an große Theater gewöhnt, aber —— Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczet . 
deck ge pus u - tand. ‚Sum un 3 —— derſan — > Häufer. Den gewohnten Beifall der Gaſt hier "Berzeihniß der Angelommenen und Abgereifen 
welches auf de es Losbru . . * tjer in den wie anderswo. . vom 28. April. 
Nie re meldet man der „G. C.“, ſcheint fielen die Bauern und die ſie begleitenden Suche = e 2 . mädel ane Sander 8 die 99. Guus een 3 Bor 
161 i i r iner u e . . 0 ien; Vitali i, au . 
der Beſchlagnahme von Waffen, Munition und Coloniſten (5 an der Zahl) auf die Knie und eh ae „der Muffe als Zauberer“ Wögereit ih Her Siamese Gntebeſiher, nach 


militärischen Ausrüſtungsgegenſtänden in Mailand undlien Seiner Majeſtät nach der allgemeinen Sitte Brodſ wurde $. Bache! ub b nach jedem Act gerufen und leb⸗ Galizien 


Amtsblatt (ezony wedtug ustawy postgpowania sgdowego w Ga- Walentego Wolskiego na rzecz Adama Rosci-ſbei einem andern Bezirksamte mit dem Jahresgehalte 
* lieyi obowigzujacego przeprowadzonym bedzie. |szewskiego do depozytu Sadu szlacheckiego Lar-ſvon 420 Gulden 5. W. in Erledigung gekommenen Actu⸗ 
3 zn 29 en niniejszym edyktem been n dnia Si Sierpnia 1838 ztozon6j jakg-[arsftelle. 

In, o,|— aby WZ VZ 0znatzonym czasie albo sami staugli, bad2 pretensyg roscicby sobie mogly — o zawy- Bittwerber haben ihre gehörig inſtruirten Geſuche in der 
Nr. 256. Kundmachung. 428. 3) un tez potrzebne dokumenta ustanowionemu dlaſrokowanuie, Ze obeigzenia téj ae ee byéſFrift von 14 ai 5 185 wa Einfgaltine deſes 
Zu Folge des hohen Kriegsminiſterial⸗Erlaſſes vom 19. nich zastepcy udzielili, lub wreszcie innego obroncg|majg, ze suma ta wlasnoscig powodow jest, i ouym Concurſes in die Krakauer Zeitung an gerechnet, im Wege 
März I. J. Abth. 13 Nr. 1489 werden zur Sicherſtel⸗sobie obrali i o tem ces. kröl. Sydowi krajowe- wydang byé ma — pozew na dniu 2680 Pazadzier-ſihrer vorgeſetzten Behörde bei der k. k. Kreisbehörde in 
lung der Abnahme der bei den Verpflegs⸗ und Betten ⸗ mu doniesli, W ogole zus, aby wszelkich moZebnych/nika 1863 do J. 6085 wytoczyli, w skutek ezego|larnow zu überreichen. 
Magazinen des Generalats in der Zeit vom 1. Mai 1864 do obrony Srodköw prawnych uzyli w razie bo- do ustuéj rozprawy na ten pozew termin na 1580 Von der k. k. Landes⸗Commiſſion für Perfonal-Angelegen- 


beziehungsweiſe vom Ausgange des für die eine oder die wem przeciwnym, wynikle 2 zaniedbania skutki Czerwea 1864 0 godzinie 9 przed poludniem heiten der gemiſchten Bezirksämter. 
andere Militär⸗Station noch geltenden Contractes, bis Ende sami sobie Przypisacby musieli. wyznaczonym zostal. Krakau, am 25. April 1864. 
April 1866 ſich ergeben werdenden unbrauchbaren, undd Krakow, 19 Kwietnia 1864. TPoniewaz dla masy spadkow6j 8. p. Konstancy i.... 
f den Fee überflüſſigen Hadern ſchriftliche Of —— ——— — — — —- —ù Szaszkiewiczowéj, tudziez dla wszystkich 2 AUHONISN =, ae - 
erte angenommen werden. L. 46 74. (437. 1-3) i miejsca pobytu niewiadomych osöb, ktöreby opröcz en 5 — j 
Dieſe Hadern ſind theils wollene, theils weiße oder BES Edykt. . - 0 0 powodéw do wyZ opisanéj sum) jakgbadz pretensyg wiener Börse Bericht 
dann Sa : : 3 C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia pp. Kazi- n AR re vom 27. April. 
graue, dann Säckehadern, wohin auch die Abfälle von un⸗ ra i Barbarg 2 hr. Wielopolskich hr. Potulickich roscié by sobie mogty, pan Adwokat Rybicki ku. Of fentliche Schuld 
eg werdenden Packleinwand und den Magazins ⸗-Stri⸗ — bien nit 5 riet —.— . vr Do ratorem, a zastgpeg tegoz p. Adwokat Lewicki po- A. es Slate. Ge Mine 
en gehören. 1 : 5 : u ak. Hod stanowionym zostal, przeto wzywa sig zapozwaneſ zu Her, 2 pe a 5 
„Die Offerte, worüber das hohe Kriegsminiſterium fi et as re, share de en üteresowatle osoby, azeby albo . aue 2 5 a au au *. 155 . f 68.50 68.60 
die Entſcheidung vorbehalten hat, müſſen wohl verſiegelt, Placeni W 2 45 ni — wyznaczonym stangiy, albo potrzebne do obrony mit Zinſen vom Jänner — Juli. 80.40 -80.50 
mit der Aufſchrift: „Hadern Abnahms - Offert“ verſehen, Dozen, er — eniu tegoz pozwu nakaz zapfaty srodki postanowionemu kuratorowi udzielily, albo Br ö vom April — October 80.40 80.50 
und mit 2000 fl. in Banknoten oder Staats » Papieren oe et 2 p. n. wydany zustal. örza Sobie innego zastepcg obraly i o tem sadowi do, oe lee 7 eee 
er dem Börſekurs berechnet belegt werden, und längitens|. or: 15 9 N niosly, gdyz inaczej skutki z zaniedbania tego] die ’ Ye fur 100 UP 2450 05 
is 30. Juni d. J. beim Landes + 1» Commando in 3 8 . w yni i j i fung v. 3. 1839 für 100 fl. 148 — 148.5 
Se — eim Landes⸗General ⸗ Co abe benen en 1e, krajony „ can zasigpowania se moggce , same sobie przypisad będg mit Verloſung 8 = 3 — 5 = 2 
Die Aubote können entweder bloß auf die wollenen, tutej ä e Uchwalono w radzie c. k. Sadu obwodowego. Pramienſchei Fee eee 
oder bloß auf die genannten 3 Gattungen leinener, jedoch tutejszego — Dra. Rydzowskiego kura- Rzeszöw, 15 Stycznia 18 ee is — — 100 l. 127 2 — 
vereint, oder endlich auf alle 4 Gattungen Hadern zufam- torem nieobechych ustanowi. Ac TT a 
men, geſtellt fein, in welch letzterem Falle ſich die Militär- O cem 5 uiniejszem zawiadamia. L. 6438. Edykt. (440. 1-3) B. Ber Mronlander 
Verwaltung das Recht vorbehält, die wollenen, oder die lei. Kraköw dnia 5 Kwietnia 1864. | Ges. kröl. Sad obwodowy Nowo-Sgdecki Za-Ioon Yisder- Si n A A Ba 0 8450 
nenen auch abgeſondert hintanzugeben. ö eee — mm — |wiadamia nieobecnego, 2 mie)sca pobytu niewia-ſoen Mähren zu 5% für 100 fl. 94.— 95. 
Uebrigens werden auch Concretual Anbote auf alle 4 J. 6359. Edykt. (438. 1-3) domego Wiadysiawa Kowalskiego, iz przeciw nie- aon Schlefien zu 8 jür 100 0 — 


Gattungen Hadern ungetrennt, angenommen. Ces. kr. Sd krajowy Krakowski zawiadamia 


In den Offerten müſſen die Preisanbote auf die wol- ng PR: 3% pozew 0 35 zir. 86 kr. W. a. 2 p. n., i ze 2 PO-'von Kärnt,, Kra aſt. zu 5% für — nr 
lenen, und jede Gattung der leinenen, abgeſondert, deutlich, 22 2 ar rn = 1.6380 ne kin, od jego nieobecnosci i 1 pobytu Sadſven 1 u 9% fur 100 1. ler 10% k. 2825 2850 
ohne Correctur, mit Ziffern und Buchſtaben ausgeſchrie Dr. Blitzfeld jako zprataryusz Wajciecha Tomezykie- Zamianowal mu kuratora W osobie p. Adwokata — Keulen Banat zu 5% für 100 f. 28.— 73.50 
Men wieza wniöst przeciwniemu pozew o wydanie na- Dra. Micewskiego 2 zastgpstwem p. Adw. Dra. von Galizien 1 5% ir 100 e 7275 1325 

Die übrigen Contractsbedingungen liegen bei jedem der zu zaplaty sum — 176 2lr — a.wraz 2 Zielihskiego. von Siebenbusgen Au 5% für 100 . . 41.— 7480 
obgedachten Magazine zur Einſichtsnahme für die Unterneh 2 — 1 Ze W 3 a pozwu Do rozprawy wzgledem postgpowania suma-|yon Bukowina zu 5% für 100 . 0.78 71.00 
mungsluſtigen offen. 5 N m. zostal Zzgdany nakaz platniez 8 rycznego wyznaczony zostat termin na dzieh 25 Acti e u (ur. St.) 

In dem Offerte muß daher ausdrücklich bemerkt wer- 80 miejsce % 20 — — — 9. Konrada Maja 1864 godzing 10 rano. lber Nationalbank „ 777.— 779.— 
den, daß der Offerent dieſe Bedingungen eingeſehen, ſie 3 o nie — 1051 ee ” — c. Zawiadamajde o tem p. Wiadyslawa Kowal- erg IE N Be 194.60 194.80 
verſtanden habe und ſich denſelben unbedingt unterwirft. k. Sad K how y w celu ne ani —— iak skiego wzywa sig go, aby na terminie albo Niederößetr. Wscompte-@efeilihaft zu 500 fl. 6. W. 576.— 578. 
„Das eingeſendete Offert iſt für den Offerenten gleich nie na koszt i 8 9 sam stangt, albo potrzebne dowody ustanowionemu 05 Sail, Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. G. M. 1824. 1826. 
für das Militär⸗Aerar vom Tage der Ratification des be⸗ szego Adw. p. Dra. Rosenblatta 2 substytucyg P. kuratorowi wręczyt, lub innego obrohcg Sadowiſber „ = . sn ee 


züglichen Contractes bindend. 
Uncautionirte oder wie immer den gegebenen Vertrags 
bedingungen nicht entſprechenden Offerte werden nicht be⸗ 


Adw. Dra. Rydzowskiego kuratorem nieobecnego wskazal, u ogöle, aby wszystkich Ba Pra-ſder Kaij. Gliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. CM. . . 129.50 129.75 
ustanowil, 2 klörymıspör wytoczony wedlug usta- wem przepisanych do swej obrony u2yl, bo ina- der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 20 fl. EM. 121.— 121.25 


wy postgpowania sadowego w Galicyi obowigzujg- a: sobie szkodliwe skutki musial przy-|der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. 70% Ging. 147.— 147. 


8 Landes⸗General⸗Commando cego ‚przeprowadzonym bedzie. Eiſenbahn zu 200 fl. öfte. W. ober 500 Fr.. . 253.— 254.” 
Lemberg am 24. Apr 1864 a Zaleca sig zateın niniejszym edyktem pozwane- Z Rady c. k. Sadu obwodowego. der galiz. Kart Ludwigs Bahn zu 200 fl. CM. 214.50 2165.— 
mberg, am 24. Apri h mu,abyw zwyZoznaczonym czasie albo sam stangt, lub Nowy Sgcz, 13 Kwietnia 1864. der en zu ht 
- zar 5 C .— er 
N. 714. J 436. 2-3) bez potrzebne dokumenta ustanowionemu dia niego I. 3601. Edykt. (447. 1-3)|des öftere. Lloyd in Trieſt zu 550 f. EM. . 242.— 235. 
Ediet. (436. zastepey udzielit, lub wreszeie innego ebrofcg so- 7 8 0 zaſder Ofen- Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. CW. 380.— 385. 
e wvbrai — j o té kröl. 8 i Kraio- Ces. kröl. Sad krajowy Krakowski zawiadamia|,,;. WI 5 er * 8 

Vom k k. Bezirksamte als Gericht Biala wird ber bie wWy o tém ces. kröl. Sadowi o-. } ver Wiener Dampfmühl⸗ Actien⸗Geſellſchaft zu 
k. Bezir .“iwemu doniést, w ogöle zus aby wszelkich moze- niniesszim edyktem p. Stanistawa ksigcia Jabto- 500 fl. ö.. Wm. 470.— 490. 
kannt gemacht, daß über Begehren des H. Johann Spazier, bnych do obrony  srodköwprawnych uzyl, w razie nowskiego, potomka Dymitra ksigcia Jablonow-]ver priv. bögmifgen Weſtbahn zu 200 fl. 5. W. 157.50 159. 
. der Coneursmaſſa des u 8 Beh bowiein ‚przeciwäyihj wynikle 2 ganie Era skutki skiego, starosty Kowelskiego, Ze przeciw niemu pani an e „ - a a 
ietung des zur gebuchten Gb ant geen ene sam sobie przypisacby muste. Luitgarda Duninowa tudziez p. Michat Danin e raue b becher u fur 100 fl. 80 — 9029 


Folio 42, Anmerkung zur n. 6 her. gehörigen einen 
Fünften Antheils der in Biala liegenden Realität Nr. 213 
gemäß §. 147 G. O. bewilligt, und dieſelbe hiergerichts 


: rer 5 imieniem wlasném, i imieniem makoletnich cörek fe, Sur 5 
Krakow, dnia 12 Kwietnia 1804. Bronislawy i Maryi Duninow, o ekstabulacyg 2 hy- We 


(verlosbar zu 57% für 100 fl.. 85.90 86. 10 
IT poteki döbr Witanowie görnych sum 2000 duka-|&aliz. Gredit- Auſtalt öfr. W. zu 4% für 100 f. 78.— 28 50 


— zwei Terminen 2 = Juni — — 4. a 1864|L.,5253. Edykt. (439. 1-3) ſtöw i 2000 dukatöw wniesli pozew, w zalatwieniu voie 
esmal um 9 Uhr Vormittags abgehalten werden wird. N F i . „tego pozwu termin na dzien 2190 0 der Gredit-Auftalt für Haudel und Gewerbe zu 
Den Ausrufspreis bildet der Sehägnngswerth pr. 2058 fl. Oes. kröl. Sad N oe zawiadamia 1864 015 zostal. er ne 1008. Be: een . 100 e 122.50 127.70 
BE SL ern Te Onlan 10 vn, spam Feen ir GA et porwanegswindome ij Be ER © 
usrufspreiſes im Betrage pr. 206 fl. ö. W. im baaren|”. 9 n ’ przeto ces. kröl. Sad krajowy w celu zas 4 55 „ zu 50 fl. CM. 2 ; 50 49.” 
Gelde oder in Staatsſchuldverſchreibungen und den Pfand. mier) N 1 25 5 5 ar nia pozwanego na koszti nichääpieisehinthe 10 0 Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. MW. 2. 29. 
briefen der galtziſch ſtändiſchen Grebitsanftalt, beive letz- Praes. 19 Maren 186 ano een fe seien K tejszego Adwokata p. Dra. Geisslera 2 zastepstwem Eſterhasv in 2 8 21. 4775 
tern jedoch nach ihrem dem Liettationstage vorgehenden, aus Leib i Marya 1 n 0 1 p. Adwokata Dra. Zuckra kuratorem nieobecnego.Palſt er te ee 42 6 
der, zur Licitation beizubringenden „Krakauer Zeitung“ er⸗ 5 gr. a a ron 1000 5 ei pot dt e ig rr e b toctong Wedtug Use Bei TE 
en legten ns in die Hände der Licitationd- * . 150 zip. wstanie biernyin ei postepowania sadowego w Galicyi obowigzujgcego 5 he * 20 en talen, w —— 1925 
r f ; 1 rzeprowadzonym bedzie. g „ " 95 
Sollte jener Realitätsantheil an beiden obigen um der sum! 15651 zip. 9 e po- Zleca sig zalsın niniejszym edyktem pozwanemu Waal ju F 1450 18 
über den Schätzungswerth nicht an Mann gebracht wer- men —5 zur 79 dz. WIII Fr. rzedaW-| aby wzwyZ oznaczonym ezasie albo sam stangt, lub yo Wechfel. 3 Monate. 
den, fo wird zur Feſtſtellung erleichterter Bedingungen dieſeom realnosci 1 V. wut bien N. 05 tes potrzebne dokumenta ustanowionemu dla niego en e WER 3 
Tagfahrt auf den 4. Juli 1864 um 11 Uhr Vormittags gcej ceny Szacun n zastępey udzielit, lub wreszeie innego obroficg dla Augsburg, für 100; fübdeusfiher wi 4%, 96.50 9270 


1 1 mazane i W 
alno&ci, intepulo ans, le Messen de siebie wybral i o t6m ces. kröl. Sadowi krajo- Hamburg, für 100 M. 5 


anten v Br mel: 1 l ublebe mit dem Be⸗ een re zulatwieniu tegos pozwu 
euten vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden zur Mehr⸗ f ' 8 . f ' 2 ö r ee e . 
heit der Stimmen der Erſcheinenden * 80 — do ustnéj rozprawy naznacza sig termin na dzieh ven donidel, w Og6le aa, aby ezelkich mo 58 . 100 Ste 6% 1e L An 1 110 
würden sa 12 Lipca 1864 o godzinie 10 zrana. zebnych do obrony DEE Prayer uzyl, w ra. Parte, Cours der Geidforten. 8 
Der Schätzungsact, Grundbuchsauszug und Lieſtations⸗ „ Gdy miejsce pobytu pozwanego p. Bolestawa|” 1 8 ae 15970 85 N ur ct Vene 2 yon, 
bedingniſſe können bei Gericht, der Steuerausweis beim Placera nie jest wiadome, przeto ces. kr. Sad kra- ame 54 1 12 K A 186 liche Muͤnz⸗Dukat i kk. k . f. K. 44 
k. k. Steueramte in Biala eingeſehen werden. jowy w celu zastepowanla pozwanege jak röwnie CCC er r volle, Dukaten { 5 10 5 pri 5 434 7 70 
Hiervon wird der Cridatar, der Cridamaſſevertreter H. na koszt i njebezpieczehstwo jego tutejszego N. 505. Concurs (449. 1-30 Kron 0 15 15 
Adv. Ehrler, der Cridamaſſeverwalter H. Johann Spazier, Adwokata p. Dra. Biesiadeckiego kuratorem nieo- Be : 2 - R 20 Fraueſtücke 920 9 18 9 16 9 12 
C 0 ²M ] ⅛1.. , , , ... 55 
gen Gläubiger hingegen, denen der Lieitationsbeſcheid nicht ustawy postepowania sgdowego w Galicyi obowigzu- k. k. Bezirkzamte in Tuchöw, Tarnower Kreijes, eventuell Silber > a Ä 
rechtzeitig zugeſtellt werden würde, oder welche nach dem Feego przeprowadzonym bedzie. Bil) — — 
15 Februar 1864 an die Gewähr jenes Realitätenantheils aleca sig n ee e FEOZwa- IL f 
ommen würden. nemu, aby wzwy2 on uhr o Sab stand! In der am 18. April d. J. beendeten Hauptziehung hieſiger Geld⸗Lotterie haben folgende Num. 


Vom k. k. Bezirksamte. 


lub tez potrzebne - dokumenta ustanowionemu dla 
‚ Biala, am 29. Februar 1864. st 8 mern folgende Hauptpreife gewonnen: No. 664 fl. 104,000, No. 13022 fl. 100,000, No. 18459 


L Sobie Wybrak 1 0 tem c. k. Sadowi Krajowemuf fl. 50,000, No. 3637 fl. 30,000, No. 4632 fl. 20,000, No. 11933 fl. 15,000, No. 


— — 


er 6065 4 |doniöst, w ogölezas aby Wszelkich mozebnych do 18663 fl. 10,000 x. 
8 5 Edykt. (443. 1-3) obrony Srodköw prawn} ch uzyl, W razie. bowiem ce Ziehung der von hieſiger Regierung garantirten (442. 2) 
dökten ad kraj. Krakowski zawiadamia niniejäaym|przeciwnym, wynikte 2 zaniedbania skutki sam i 
dd ten p. Ignacego Smietanke, ‘w imieniu jego|sobie prazypisacby musiak. großen Geld 7 Verlooſung 


2 imienia nieznanych pasierböw i pasierbie dzia- 


— —— 


embed 1 beginnt am 25. 1 Fe 1 5 A Original-Looſe zu = 5 Fe 91 fl. 3 und 10 zu fl. 1. 50 0 

Szembeka i p. Feliksu Andrzej ira lub, 16 ö r a gegen Einſendung des Betrags durch unterzeichnete Staatseffecten Handlung zu haben find. Die 

spadkobiercöw tychze ze 1 75 . L. 144. * Edykt. ir (441. 1-3) Lotterie enthält ebenfalls die nahmhafteſten Gewinne von 200,000, 100,000, 30,000 30,000, 23,000 20,000, 
Ces. kröl. Sad obwodowy en wiadomo, Zeil 13,000 12,000, 10,000 ze, wodurch ſchon Mancher in großen Wohlſtand verſetzt wurde, weßhalb dieſelbe ei⸗ 


KRrukowski dnia 100 Kwietnia 1864 do Nr. 6683 
bm budwika 2 Wolskich Zboiüska, Mareianna Wolskall nem ſpielluſtigen Publieum auch ſehr zu empfehlen iſt. 


— — — 


261, n. 4 on i dom. 31, pag. 262, n. 3 nd jako matka i opiekunka mstoletnich Zdzistawa i Gefallige Aufträge hierauf werden prompt und gewiſſenhaft ausgeführt und die Gewinnliſten den Be 
przyleglosciach dobr Kawce bo est Zeroskawieach Wiodzimierza Wolskich, 1 2 Wolskich Lu- theiligten unentgeldlich zugeſandt. Man beliebe ſich daher baldigſt zu wenden an 
Podlubomieru intabulowanej "wniöst pozew i ze banska, Amalia 2 ‚Wolskich. Kabathowa, Walenty Johann Georg Lussmann jr- 


w zalatwieniu tego2 pozwu zostak. wyznacäony..do!Kamitiski:i- Leopold Jablohski jako opiekun ma- EEE SIERT | in Frankfurt am Ma 


Obmitekich przcciw,, Wiktorowi Zbyszewskiemu,, : Meteorslogiſche Beobachtungen. a 


Gdy miejsc: Salomei Grocholski6j, masie spadko weh 8. p. Kon * 7 
nych powodowi Antoniemu Krukowskiemu wiadomefstaneyil Szaszitiewiczowéj, Kalikstowi, Eustachemu |, | Darom--O5be | Teupetatur | Melative, Richtung un Aendern ie, 
‚nie jest, Przeto c. k. Sad kräjowy Weelu zastepowania en Hohendorfom, Franeiszkowi Rosciszew- _ 5 5 Poris. einie nuch Feuchtigkeit Richtung und Stärke > ae Erſcheinungen — 
pozwanych jak koszt i niebezpietzehstwo..‚tych-|skiemu, "Tytüsowi; Sarnen eee pee prze- e J fo: Neaum bed. Reaumut der Luft dee Windes osphäre TE 
ze tutejszego Adwokata pana Dra. Biesiadec-jciw tym Wszystkim z imienia i miejsca pobytu nie- Pe ru in. TTT u? 

wiadomym osobom, ktöreby opröcz powodöw do)“ 0 27 92 2 — 0 
6 26 73 6,2 80 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


